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(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 1556/1999 DES RATES
vom 12. Juli 1999

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 47/1999 über die Einfuhrregelung für bestimmte Textil-
waren mit Ursprung in Taiwan

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 133,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In Anlage A zum Anhang II der Verordnung (EG) Nr.
47/1999 (1) sind zusätzliche Höchstmengen für
bestimmte Waren der Kategorie 28 festgelegt.

(2) Es wurde festgestellt, daß die Höchstmengen für die
vorgenannten Waren geringer sind als die Mengen, die
1998 tatsächlich aus Taiwan ausgeführt wurden.

(3) In der Zeit von 1999 bis 2001 sollte der Zugang von
Textilwaren mit Ursprung in Taiwan zum Gemein-
schaftsmarkt nicht begrenzter sein als der tatsächliche
Zugang im Jahre 1998.

(4) Im Interesse der Klarheit, der Transparenz und der
Rechtssicherheit sollte diese Verordnung unmittelbar
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft treten und Anwen-
dung finden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anlage A zum Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 47/1999
wird durch den Anhang der vorliegenden Verordnung ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Sie gilt bis 31. Dezember 2001.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Geschehen zu Brüssel am 12. Juli 1999.

Im Namen des Rates

Der Präsident

S. NIINISTÖ

(1) ABl. L 12 vom 16.1.1999, S. 1.
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Kategorie Bemerkungen

ANHANG

„Anlage A

4 Bei der Anrechnung der Ausfuhren auf die vereinbarten Höchstmengen kann bis zu 4 % der
betreffenden Höchstmengen ein Umrechnungssatz von 5 Kleidungsstücken (ausgenommen Säug-
lingskleidung) bis zu einer Handelsgröße von 130 cm für 3 Kleidungsstücke mit einer Handelsgröße
von mehr als 130 cm zugrunde gelegt werden.
Die Ausfuhrlizenz für diese Waren muß in Feld 9 folgenden Vermerk tragen: ,Der Umrechnungssatz
für Kleidungsstücke einer maximalen Handelsgröße von 130 cm ist anzuwenden‘.

6 Bei der Anrechnung der Ausfuhren auf die vereinbarten Höchstmengen kann bis zu 5 % der
betreffenden Höchstmengen ein Umrechnungssatz von 5 Kleidungsstücken (ausgenommen Säug-
lingskleidung) bis zu einer Handelsgröße von 130 cm für 3 Kleidungsstücke mit einer Handelsgröße
von mehr als 130 cm zugrunde gelegt werden.
Die Ausfuhrlizenz für diese Waren muß in Feld 9 folgenden Vermerk tragen: ,Der Umrechnungssatz
für Kleidungsstücke einer maximalen Handelsgröße von 130 cm ist anzuwenden‘.

21 Bei der Anrechnung der Ausfuhren auf die vereinbarten Höchstmengen kann bis zu 4 % der
betreffenden Höchstmengen ein Umrechnungssatz von 5 Kleidungsstücken (ausgenommen Säug-
lingskleidung) bis zu einer Handelsgröße von 130 cm für 3 Kleidungsstücke mit einer Handelsgröße
von mehr als 130 cm zugrunde gelegt werden.
Die Ausfuhrlizenz für diese Waren muß in Feld 9 folgenden Vermerk tragen: ,Der Umrechnungssatz
für Kleidungsstücke einer maximalen Handelsgröße von 130 cm ist anzuwenden‘.

28 Zusätzlich zu den Höchstmengen in Anhang II wurden besondere Höchstmengen für Ausfuhren
von Latzhosen, Breeches und Shorts der KN-Codes 6103 41 90, 6103 42 90, 6103 43 90,
6103 49 91, 6104 61 90, 6104 62 90, 6104 63 90 und 6104 69 91 vereinbart:
1999: 1 062 795 Stück
2000: 1 089 365 Stück
2001: 1 116 599 Stück

97a Feine Netze (KN-Codes: 5608 11 19 und 5608 11 99).“


